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Gegenstand des Projekts 
 
Bau von 2 Blöcken à je 8 Klassenzimmer und 2 Toilettenblöcken, Bau eines Schulverwal-
tungsgebäudes, einer Schulkantine / Bibliothek und eines Multifunktions-/Sportplatzes 
 
 
Lokale Trägerschaft / Partnerinstitutionen 
 
Trägerschaft: Office de l’Enseignement Catholique de Thiès (ODEC), 

Diözese Thiès 
 
Bauherr:  Direction Diocésaine de l’Enseignement Catholique de 

Thiès (DIDEC) 
 
Projektverantwortung:  Abbé Pierre Aye NDIONE, Direktor DIDEC 
 
Projektbegleitung:  Comité de Gestion des Etablissements Diocésains d'En-

seignement Catholique (CO.G.E.D.E.C) 
 
 
Kosten / Budget 
 
Bau von 2 Blöcken mit je 8 Klassenzimmern  CHF 249’267 
Bau von 2 Toilettenblöcken  CHF 32’620 
Bau eines Schulverwaltungsgebäudes  CHF 92’933 
Bau einer Schulkantine / Bibliothek  CHF 74’348 
Bau eines Multifunktions-/Sportplatzes  CHF 42’757 
Umgebungsarbeiten / Umgrenzungsmauer  CHF 24’808 
Dienstleistungen (Planung, Überwachung, Kontrolle)  CHF 5’714 
./. abzüglich Beteiligung DIDEC  CHF -12’447 
Total an HfA beantragt  CHF 510’000 
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1. Projektträger/-verantwortung 

 
1.1 Hand für Afrika (Schweiz) 
 
Im Jahr 2002 haben sich im Verein «Hand für Afrika» engagierte Menschen zusammen-
geschlossen, die nicht nur spenden, sondern handeln wollen. Der Verein hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Armen in Afrika nach dem Leitsatz „Hilfe zur Selbsthilfe“ die Hand zu 
reichen und mit ihnen gemeinsam einen Weg in ein besseres Leben zu suchen. Die Ver-
einsmitglieder und der Vorstand arbeiten alle ehrenamtlich, damit die eingehenden 
Spendengelder vollumfänglich in die Unterstützungsprojekte fliessen. 
 
Schwerpunkt der Aktivitäten bildet das Bildungswesen. Zusätzlich werden auch andere 
Projekte unterstützt (Krankenstationen, Landwirtschaftsprojekte etc.). Seit der Gründung 
hat «Hand für Afrika» zahlreiche Schulen gebaut und Tausenden von Kindern den Zu-
gang zur Schulbildung ermöglicht. Durch die mehr als 1'000 Patenschaften (CHF 150.- 
pro Jahr und pro Kind) wird die Nachhaltigkeit des Schulbetriebs gesichert. Sämtliche 
Projekte werden regelmässig durch Delegationen von «Hand für Afrika» vor Ort und un-
sere lokalen Partner kontrolliert. 
 
«Hand für Afrika» ist eine vom Staat anerkannte, gemeinnützige schweizerische Organi-
sation mit Sitz in St. Gallen und im Register der steuerbefreiten juristischen Personen 
unter www.steuern.sg.ch verzeichnet.  
 
 
1.2 DIDEC (Senegal) 
 
Lokale Partnerin im Senegal ist die «Direction Diocésaine de l’Enseignement Catholique 
de Thiès» (nachfolgend DIDEC), mit der «Hand für Afrika» seit vielen Jahren erfolgreich 
zusammenarbeiten darf. Die DIDEC wurde 1969 nach der Errichtung der Diözese ge-
gründet und verfügt entsprechend seit mehr als 50 Jahren über nachgewiesene Erfah-
rung im Bildungsbereich. Die DIDEC führt heute 39 Kindergärten, 28 Grundschulen, 8 
Mittelschulen/Collèges und 2 Berufsschulen. Insgesamt unterrichtet die DIDEC über 
21’372 Schülerinnen und Schüler unabhängig von Rasse, Geschlecht oder Religion. Die 
meisten der Kinder stammen dabei aus armen Familien in ländlichen Gebieten. 
 
Die eigentliche Projektverantwortung obliegt dem Direktor der DIDEC, Abbé Pierre Aye 
NDIONE. Er verfügt über einen Master II in Erziehungswissenschaften und hat bereits 
mehrere grosse Projekte für «Hand für Afrika» erfolgreich geleitet, namentlich die Bau-
projekte für das College Paul VI (2024-2026), Sainte Croix in Bambey (Kindergarten, 
Grundschule und College; 2022-2024) sowie die Grundschulen Sainte Thérèse de Li-
sieux in Khombole (2020-2022) und Notre Dame in Diourbel (2017-2019). 
 
Als Projektgarant im Senegal fungiert schliesslich Seine Exzellenz Albert Sene, Adminst-
rator der Diözese Thies. 
 
 
 

http://www.handfuerafrika.ch/vereinsvorstand
http://www.steuern.sg.ch/
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2. Ausgangslage des Projekts 

 
2.1 Geographische Ausgangslage 
 
Das geplante College liegt in der Stadt 
Thies in Senegal. Die Stadt ihrerseits befin-
det sich etwa 70 Kilometer östlich der 
Hauptstadt Dakar im Inneren des Landes. 
Sie ist eine der grössten Städte Senegals, 
Herz der Diözese Thies und Hauptort des 
gleichnamigen Departementes sowie der 
Region Diourbel, einer der 14 Verwaltungs-
regionen des Senegal. Die Stadt Thies liegt 
direkt an der Eisenbahnlinie und wird auch 
als Stadt der zwei Bahnhöfe bezeichnet. 
Sie gilt als junge, dynamische Stadt und ist 
national namentlich für ihre aussergewöhnliche Kunst- sowie Kulturszene bekannt. 
 
Das geplante Collège soll im Quartier Fahu erbaut werden. Das 2013 errichtete Quartier 
ist eines der jüngsten und zugleich grössten der Stadt Thies. Es trägt den Namen eines 
1979 geschaffenen sozialen Wohnbauprojekts, des „Fonds pour l’Amélioration de 
l’Habitat Urbain“ (FAHU), mit welchem den Wohnbedürfnissen als Folge der demogra-
phischen Entwicklung und damit der Notwendigkeit der Schaffung neuer Quartiere Rech-
nung getragen werden sollte. Das Quartier Fahu befindet sich im Westen der Stadt und 
liegt an der Strasse in Richtung Mbour sowie des neuen Flughafens Blaise Diagne. Es 
grenzt im Norden an das Quartier Mbour II, im Süden an das Dorf Keur Massamba 
Guèye, im Osten an die Parcelles Assainies und im Westen an das Quartier Sud-Stade. 
Allerdings sind die Grenzen zwischen den Quartieren, die in den letzten zehn Jahren al-
lesamt stark expandierten, fliessend. Das Einzugsgebiet des geplanten Collège be-
schränkt sich entsprechend nicht nur auf das Quartier Fahu, sondern umfasst auch die 
Bevölkerung der weiteren genannten Quartiere. 
 
 
2.2 Demographische, wirtschaftliche und soziale Merkmale 
 
In demographischer Hinsicht ist die Bevölkerung der Stadt Thies – wie im Senegal üblich 
– stark von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen geprägt. Konkret entfallen 
rund 10 % der Bevölkerung auf Kinder unter 6 Jahren, etwa 12 % auf Jugendliche zwi-
schen 7 und 17 Jahren und knapp 12 % auf junge Erwachsene zwischen 18 und 29 Jah-
ren. Geschlechtermässig verteilt sich die Bevölkerung in Thiès auf 41,75 % Männer und 
58,25 % Frauen.  
 
In Bezug auf die wirtschaftliche Situation der Bevölkerung in der Region und der Stadt 
Thies ergibt sich, dass ein grosser Teil der Erwerbstätigen in informellen Sektoren wie 
Handel, Transport, Kleingewerbe, Bau und handwerklichen Tätigkeiten arbeitet. Diese 
Sektoren bieten zwar Beschäftigung, jedoch häufig ohne soziale Sicherung, stabile Ar-
beitsverträge oder verlässliche Einkommen. Ein weiterer Teil der arbeitenden Bevölke-
rung ist im familiären Arbeitskontext tätig, insbesondere in kleinbäuerlicher Landwirt-
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schaft oder in familiengeführten Betrieben. Die wirtschaftliche Lage der arbeitenden Be-
völkerung in Thiès ist mithin durch prekäre Beschäftigungsverhältnisse, eine starke Ab-
hängigkeit vom informellen Sektor und begrenzte formelle Arbeitsmöglichkeiten gekenn-
zeichnet. Gleichzeitig bestehen jedoch Entwicklungsimpulse durch Berufsbildungspro-
gramme (unter anderem durch «Hand für Afrika»), lokale Unternehmensgründungen und 
die strategische Lage der Stadt als Verkehrsknotenpunkt. 
 
Als Folge der geschilderten Umstände liegt der Anteil der Bevölkerung, der unterhalb der 
national definierten Armutsgrenze lebt und damit als einkommensarm gilt (sog. Armutsin-
zidenz), in der Region Thies bei 34 %. Armut zeigt sich in Thies zudem in mehreren 
strukturellen Dimensionen, wie beispielsweise im eingeschränkten Zugang zu angemes-
senem Wohnraum, Wasserversorgung, sanitärer Infrastruktur und Energieversorgung. 
Das gilt auch für das Quartier Fahu, das seit seiner Gründung an eklatanten Defiziten im 
Bereich Infrastruktur, namentlich bezüglich sanitärer Versorgung, leidet; die entspre-
chenden Auswirkungen zeigen sich namentlich während der Regenzeit. Bemerkenswer-
terweise leben im Quartier Fahu nebst vielen sehr armen mittlerweile auch etwas besser 
situierte Familien, die sich hier in den vergangenen Jahren aus beruflichen Gründen nie-
dergelassen haben und auf der Suche nach einer qualitativ hochwertigen Schule für ihre 
Kinder sind. Diese Entwicklung und die daraus resultierende soziale Durchmischung las-
sen das Quartier – nebst weiteren Umständen (siehe Kap. 2.3) – für ein Schulhausbau-
projekt als besonders geeignet erscheinen. 
 
 
2.3 Schulbildung im Senegal und in Thies 

Schulbildung und berufliche Ausbildung sind heute aufgrund ihrer vielfältigen Auswirkun-
gen als wichtigste Faktoren für Wachstum und nachhaltige Entwicklung anerkannt. Aus 
diesem Grund widmet ihnen der senega-
lesische Staat einen substanziellen Teil 
seines Haushalts. Diese umfangreiche 
Zuweisung finanzieller Mittel hat sich 
zwar in einer deutlichen Verbesserung 
des Bildungsangebots niedergeschla-
gen. Dennoch sind in diesem Sektor na-
tional und regional immer wieder Miss-
stände festzustellen. So weist nament-
lich die Region Thies nach wie vor eine 
Alphabetisierungsrate von lediglich 
53,6 % auf.  

Innerhalb der Region ist die Stadt Thies 
ein bedeutender Bildungsstandort. Zu ihr 
gehören die École Polytechnique, die 2007 gegründete Universität, die Offiziersschule 
und die Hochschule für Agraringenieure. Die Stadt verfügt über zwei Gymnasien und 
mehrere Realschulen. Zugleich spielt der private Bildungssektor eine wichtige Rolle. Die 
DIDEC (siehe Kap. 1.2) betreibt in Thies nebst diversen von «Hand für Afrika» mitfinan-
zierten Grundschulen insbesondere zwei bekannte Collèges, konkret das Collège Saint 
Gabriel mit mehr als 2‘500 Schülern/-innen und das Collège Sainte Ursule mit über 
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Schüler/-innen der Grundschule «Sainte Bernadette» 

800 Schülern/-innen. Die DIDEC verfügt mithin auf allen Schulstufen über einen entspre-
chenden Leistungsausweis. 
 
Gerade im Quartier Fahu erweist sich die Schulsituation weiterhin als prekär. Die Eltern 
sehen sich mangels entsprechender Angebote gezwungen, ihre Kinder in zum Teil weit 
entfernte Quartiere zur Schule 
zu schicken. Es existiert in Fa-
hu zwar ein „Collège 
d’Enseignement Moyen“. Aller-
dings weist dieses zu wenige 
Klassenzimmer auf und die 
einzelnen Klassen sind über-
füllt. Ein Collège, das einen 
qualitativ hochwertigen Unter-
richt ermöglicht, tut im Quartier 
Fahu entsprechend Not. Eine 
entsprechende Schule würde 
namentlich den weit über 2‘000 
Kindern, welche derzeit die na-
hegelegenen Grundschulen 
«Saint Augustin», «Sainte Ber-
nadette» und «Saint Jean Bap-
tiste» besuchen, eine Fortset-
zung ihrer schulischen Laufbahn auf Sekundarstufe ermöglichen (siehe dazu Kap. 3.2). 
 
 

3. Zielsetzung und erwartetes Resultat 

 
3.1 Zielsetzung 
 
Mit dem Projekt werden im Wesentlichen folgende Ziele verfolgt: 
 
- Erweiterung und Steigerung der Qualität des Bildungsangebots in der Stadt Thies und 

insbesondere im Quartier Fahu durch den Bau eines Collège (Sekundarstufe I), das zu 
einem Lycée (Sekundarstufe II) erweitert werden kann; 
 

- Schaffung einer Anschlusslösung zur Fortsetzung der Schullaufbahn für Tausende 
Kinder aus den nahegelegenen Grundschulen «Saint Augustin», «Sainte Bernadette» 
und «Saint Jean Baptiste» sowie aus weiteren zugezogenen Familien; 
 

- Reduktion der Schulabbruchsquote von Kindern und Jugendlichen; 
 

- Leistung eines effektiven Beitrags an eine qualitativ gute Schulbildung auf Sekundar-
stufe I und II; 
 

- Garantie eines Schulumfeldes, welches den pädagogischen, hygienischen und sicher-
heitstechnischen Normen und Anforderungen entspricht; 
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- Schaffung des Zugangs zu funktionierenden und den Standards entsprechenden 

Sportanlagen; 
 

- Möglichkeit für alle Kinder aus Fahu und den umliegenden Quartieren, ihre gesamte 
schulische Laufbahn in der Nähe erfolgreich durchlaufen zu können und einen Ab-
schluss zu erhalten, der eine echte berufliche Eingliederung ermöglicht. 

 
 
Die vorerwähnten Ziele sollen wie folgt erreicht werden: 
 
- Bau von 2 Blöcken mit je 8 Klassenzimmern; 
- Bau von 2 Toilettenblöcken; 
- Bau eines Administrativgebäudes; 
- Bau eines Multifunktions-/Sportplatzes; 
- Bau einer Schulkantine / Bibliothek; 
- Umgebungsarbeiten / Umgrenzungsmauer. 
 
 
3.2 Nutzniesser/-innen 
 
Die direkten Nutzniesser/-innen des Projekts sind die über 2'000 Schülerinnen und Schü-
ler, welche derzeit die drei grossen, von der DIDEC getragenen und von «Hand für Afri-
ka» mitfinanzierten Grundschulen in diesem Gebiet besuchen: die Schule Saint Augustin 
mit 998 Schülern/-innen, die Schule Sainte Bernadette mit 752 Schülern/-innen und die 
Schule Saint Jean Baptiste mit 584 Schülern/-innen. Ihnen würde das Projekt eine naht-
lose Fortsetzung ihrer schulischen Laufbahn auf der Sekundarstufe I ermöglichen. Ent-
sprechend gross sind die Begeisterung und das Interesse der Eltern der betreffenden 
Schüler/-innen am vorliegenden Projekt.  
 
Das Projekt kommt sodann auch insofern zur richtigen Zeit, als wie erwähnt zahlreiche 
weitere, in der jüngeren Vergangenheit zugezogene Familie auf der Suche nach einer 
hochwertigen Schule für ihre Kinder sind (siehe Kap. 2.2). Es ist demgemäss mit einer 
Vielzahl weiterer Schüler/-innen als potenzielle Nutzniesser/-innen zu rechnen. 
 
 
3.3 Erwartetes Resultat 
 
Das erwartete Resultat besteht aus einem Komplex von neuen Gebäuden auf dem dafür 
vorgesehenen Baugrundstück im Quartier Fahu in der Stadt Thies (siehe im Einzelnen 
das Bildmaterial und die Auszüge aus den Plänen im Anhang in Kap. 8). Dieser Komplex 
soll mit insgesamt 16 neuen Klassenzimmern (zwei Blöcke zu je 8 Zimmern), zwei Toilet-
tenblöcken, einem Schulverwaltungsgebäude, einer Schulkantine / Bibliothek und einem 
Multifunktions-/Sportplatzes genügend Platz für die bestehende und die in den Folgejah-
ren zu erwartende Schüler/-innenzahl bieten.  
 
Zur besseren Nachvollziehbarkeit werden die geplanten Räumlichkeiten nachfolgend 
anhand von Fotos bereits realisierter Projekte von «Hand für Afrika» illustriert. 
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Gebäudekomplex / Beispielbau einer Grundschule von «Hand für Afrika»  

 
 
 

Neues Schulzimmer in einer Grundschule (mit wiederverwendeten Schweizer Schulmöbeln) 
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Toiletten 1 

 

Toiletten 2 

 

Gebäudekomplex / Beispielbau eines Collège von «Hand für Afrika» (Einweihung 2025) 
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Baustelle von DIDEC und «Hand für Afrika» 

4. Realisierung 

 
4.1 Allgemein 
 
Bauherrin ist die DIDEC (siehe Kap. 1.2), welche in dieser Funktion durch die Firma 
PADDE Construction mit Sitz in Dakar beraten und begleitet wird. Die DIDEC führt na-
mentlich die Ausschreibungen durch und wählt die Unternehmen aus; für die Architektur-
pläne, die Ingenieurs- und tech-
nischen Studien, die Zimmerei-, 
Tischler- und Metallarbeiten (für 
die Anfertigung von Türen und 
Fenstern) werden dabei je spe-
zialisierte Unternehmungen bei-
gezogen. Sodann überwacht 
und kontrolliert die DIDEC als 
Bauherrin gemeinsam mit den 
beigezogenen Baustellenver-
antwortlichen die Arbeiten und 
erstellt periodische Berichte 
über den Projektfortschritt. Zu-
dem steht auch «Hand für Afri-
ka» selbst in permanentem Kon-
takt mit den Projektverantwortlichen. Wie üblich im Rahmen derartiger Projekte, wird eine 
Delegation von «Hand für Afrika» die Örtlichkeiten während der Bauzeit besuchen und 
dabei die Arbeiten vor Ort persönlich inspizieren.  
 
Nach einer vorläufigen Abnahme mit Rückbehalt eines Teils der Bausumme für allfällige 
Garantieleistungen erfolgt die definitive Bauabnahme durch die DIDEC. Dabei wird auch 
ein Konformitätsbericht erstellt. Dieser nimmt aus technischer Sicht zu den einzelnen Ar-
beiten, wie sie sich auch im Budget widerspiegeln, Stellung und äussert sich zu deren 
Konformität mit den aktuellen rechtlichen Vorgaben im Senegal, deren rigorose Einhal-
tung die DIDEC gewährleistet. Des Weiteren erstellen die DIDEC und «Hand für Afrika» 
gemeinsam einen Schlussbericht samt finanzieller Abrechnung. Im Sinne eines Beispiels 
kann an dieser Stelle auf die Schlussberichte für die Schulen Notre Dame in Diourbel 
(Fertigstellung 2019) und Sainte Thérèse de Lisieux in Khombole (Fertigstellung 2022), 
verwiesen werden, welche auf der Internetseite von «Hand für Afrika» abrufbar sind.1 
Dort findet sich auch diverses Bild- und Videomaterial zu weiteren, kürzlich realisierten 
Projekten wie dem College Paul VI (Fertigstellung / Einweihung 2026) und der Schule 
Sainte Croix in Bambey (Fertigstellung / Einweihung 2025). 
 
Nebst der Verantwortung für die Projektrealisierung auf baulicher Ebene zeichnet die 
DIDEC schliesslich auch für die nötigen Anträge an die staatlichen Behörden zur Erwei-
terung des Bildungsangebotes verantwortlich. Ebenso stellt sie die Auswahl und Ausbil-

 
1  Abrufbar unter 

https://www.handfuerafrika.ch/media/images/2018/07/201910_Schlussbericht_Diourbel.pdf und 
https://www.handfuerafrika.ch/media/images/2022/05/Schlussbericht-Grundschule-Sainte-Therese-de-
Khombole-2020-2022.pdf. 

https://www.handfuerafrika.ch/media/images/2018/07/201910_Schlussbericht_Diourbel.pdf
https://www.handfuerafrika.ch/media/images/2022/05/Schlussbericht-Grundschule-Sainte-Therese-de-Khombole-2020-2022.pdf
https://www.handfuerafrika.ch/media/images/2022/05/Schlussbericht-Grundschule-Sainte-Therese-de-Khombole-2020-2022.pdf
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dung von Erziehungs-, Lehr-, Verwaltungs-, Technik- und Servicepersonal sicher, das 
wirksam zur Erreichung der dem Projekt zugrundeliegenden pädagogischen Ziele beitra-
gen wird.  
 
 
4.2 Etappierung der Bauarbeiten 
 
Wie bei grösseren Projekten von «Hand für Afrika» üblich, werden die Arbeiten etappiert. 
In der ersten Phase, mit welcher so rasch wie möglich begonnen werden soll, werden die 
Umgrenzungsmauer, der (erste) Block A mit 8 Klassenzimmern, das Schulverwaltungs-
gebäude sowie einer der beiden Toilettenblöcke errichtet. In der zweiten Phase folgen 
der (zweite) Block B mit wiederum 8 Klassenzimmern, die Schulkantine / Bibliothek, der 
zweite der beiden Toilettenblöcke und der Multifunktions-/Sportplatz.  
 
 
4.3 Nachhaltigkeit 
 
Die Nachhaltigkeit des Projekts wird durch das Comité de Gestion des Etablissements 
Diocésains d'Enseignement Catholique (CO.G.E.D.E.C) sowie die Schuldirektion ge-
währleistet, welche ihrerseits durch den Schulrat verstärkt wird. Die CO.G.E.D.E.C stellt 
sicher, dass 
 
- die Schule nach etablierten Verwaltungsverfahren geführt wird; 

 
- die nötigen Arbeiten zur Instandhaltung und Wartung der Räumlichkeiten durchgeführt 

werden, um die Nachhaltigkeit des Projekts zu gewährleisten; 
 

- eine Position „Instandhaltung und Wartung“ ins Schulbudget aufgenommen wird; 
 

- qualifizierte und engagierte Lehrkräfte rekrutiert und fortlaufend weitergebildet werden; 
 

- eine möglichst hohe Anzahl Schülerinnen und Schüler unabhängig von Ethnie oder 
Religion Zugang zum Schulunterricht erhalten; 
 

- die Schulgebühren auf einem für alle erschwinglichen Niveau gehalten werden, um 
Fairness und Chancengleichheit zu gewährleisten; 
 

- Sozialfälle oder Schülerinnen und Schüler aus benachteiligten Familien vom Paten-
schaftsprojekt der DIDEC profitieren. 

 
 
In wirtschaftlicher / finanzieller Hinsicht wird die Nachhaltigkeit einerseits durch das von 
den Eltern der Kinder zu bezahlende Schulgeld gewährleistet, wobei die bedürftigsten 
Familien speziell unterstützt werden. Andererseits erhält die Schule finanzielle Unterstüt-
zung über das etablierte Schulpatenschaftsprogramm. Letzteres wird von mehreren 
Partnern getragen und erfasst derzeit 4‘000 Schüler/-innen, davon rund 1‘000 über 
«Hand für Afrika». Hierdurch wird der Betrieb der Schule zuverlässig und nachhaltig ge-
sichert. 
 



 Collège Fahu 
Thies/Senegal 

2026-2028 

 

12 

5. Finanzen / Budget 

 
Der Aufbau des nachstehenden Budgets orientiert sich an der geschilderten Zielsetzung 
(vgl. Kap. 3.1). Zusammengefasst ergibt sich Folgendes: 
 
 
Bezeichnung  CHF 

(inkl. MwSt.) 

  

Bau von 2 Blöcken mit je 8 Klassenzimmern 249’267 

Bau von 2 Toilettenblöcken 32’620 

Bau eines Schulverwaltungsgebäudes 92’933 

Bau einer Schulkantine / Bibliothek 74’348 

Bau eines Multifunktions-/Sportplatzes 42’757 

Umgebungsarbeiten / Umgrenzungsmauer 24’808 

Dienstleistungen (Planung, Überwachung, Kontrolle) 5’714 

  

Gesamte Projektkosten 522’447  

./. lokale Beteiligung (DIDEC) 12’447  

Finanzbedarf 510’000  

 

 
Zu jeder einzelnen der vorerwähnten Positionen liegen detaillierte Kostenberechnungen 
mit konkreten Angaben zu den einzelnen Leistungen (z.B. Rohbau, Fliesen, Maler-, 
Elektriker-, Schreiner-, Abdichtungs-, Dachdeckerarbeiten etc.) vor. Die entsprechenden 
Berechnungen können auf Wunsch zur Verfügung gestellt werden. 
 
Ergänzend bleibt darauf hinzuweisen, dass die DIDEC über jahrelange Erfahrung in der 
Zusammenarbeit mit senegalesischen Baufirmen und Architekturbüros (z.B. Saint Augus-
tin 2012-2014, Notre Dame 2017-2019, Sainte Thérèse de Lisieux 2020-2022, Sainte 
Croix Bambey, 2022-2024, College Paul VI 2024-2026) verfügt. Erfahrungsgemäss wer-
den die Budgets, mit einigen kleineren Abweichungen, eingehalten. Im Verlauf des Baus 
kann es vorkommen, dass Anpassungen nötig sind. Solche Änderungen werden jedoch 
vorgängig mit der Bauherrschaft abgesprochen und im bereits erwähnten Schlussbericht 
ausgewiesen. 
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6. Zusammenfassung 

 
Die Stadt Thies ist eine der grössten Städte Senegals. Ihre Bevölkerung setzt sich zu 
einem substanziellen Teil aus Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zusam-
men. Gerade im Quartier Fahu, einem der jüngsten und zugleich grössten Quartiere der 
Stadt, erweist sich die Schulsituation weiterhin als prekär. Insbesondere tut ein Collège, 
das einen qualitativ hochwertigen Unterricht ermöglicht, im Quartier Not. Eine entspre-
chende Schule würde namentlich den weit über 2‘000 Kindern, welche derzeit die nahe-
gelegenen Grundschulen «Saint Augustin», «Sainte Bernadette» und «Saint Jean Bap-
tiste» besuchen, eine Fortsetzung ihrer schulischen Laufbahn auf Sekundarstufe ermög-
lichen. Mit dem vorliegenden Projekt sollen deshalb insgesamt 16 neue Klassenzimmer 
(zwei Blöcke zu je 8 Zimmern), zwei Toilettenblöcke, ein Schulverwaltungsgebäude, eine 
Schulkantine / Bibliothek und ein Multifunktions-/Sportplatz errichtet werden. Durch den 
Bau der vorerwähnten Gebäude erhalten die Kinder aus Fahu und den umliegenden 
Quartieren die Möglichkeit, ihre gesamte schulische Laufbahn in der Nähe erfolgreich 
durchlaufen zu können und einen Abschluss zu erhalten, der eine echte berufliche Ein-
gliederung ermöglicht. 
 
Wir danken herzlichst für jede Unterstützung. 
 
 
DIDEC       Hand für Afrika 
 
Pierre Aye NDIONE, Directeur   Dr. med. Carmen Steinacher, Präsidentin 
       Prof. Dr. iur. Patrick Guidon, Vizepräsident 
 
 

7. Kontakt für Rückfragen zum Projekt 

 
 
Prof. Dr. iur. Patrick Guidon 
Vizepräsident / Projektkoordinator von «Hand für Afrika» 
 
Oberhofstettenstrasse 48 
9012 St. Gallen 
079 292 90 83 
projekte@handfuerafrika.ch 
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8. Anhang 

 
8.1 Übersichtplan 
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8.2 Auszüge aus den Detailplänen 
 
Schulblöcke à je 8 Klassenzimmer: Aussenansicht 

 

 

Schulblöcke à je 8 Klassenzimmer: Innenansicht (Erdgeschoss) 
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Schulblöcke à je 8 Klassenzimmer: Innenansicht (1.-3. Stock) 

 

 
 
Zwei Toilettenblöcke (Mädchen und Knaben) 
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Schulverwaltungsgebäude: Aussenansicht 
 

 
Schulkantine / Bibliothek: Innenansicht (Erdgeschoss) 
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Schulkantine / Bibliothek: Innenansicht (1. Stock) 

 
 
 
8.3 Baugrundstück 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


